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Sachverhalt

Geschwindigkeitsbegrenzung auf
Herrn Kohnen

dem Salzweg - Antrag von

bis montags vor der nächsten SiEung keine Rückantwort
dass seitens des Fachbereiches/-amtes keine Stelluno-

,-

Herr Kohnen verliest den Antrag der CDU-Fraktion auf Geschwindigkeitsbegren-
zung auf maximal 30 Stundenkilometer am Salzweg zwischen den-Straßen-,,Köni-

geschstraße" und ,,Stovener Straße". Der Antrag ist dieser Niederschrift als
qe 5 beigefügt.

Herr Dr. Kratzsch nimmt den Antrag mit in die Verwaltung und wird ihn den
rat Verkehr zur weiteren Bearbeitung geben.
Der vorhandene Konflikt könne im Bau- und Betriebsausschuss nicht geklä
den.

Herr Kohnen verdeutlicht noch einmal die Auswirkungen seines Antrages. Ledig-
l ich in einem Teilstück von 400 m solle die Geschwindigkeitsbegrenzung von
50km/h auf 30km/h heruntergesetzt werden. Er könne sich nicht vorställen, dass
solch eine Geschwindigkeitsreduzierung so große Auswirkungen auf den Linien-
busbetr ieb habe.

Herr Löcken bittet in diesem Zusammenhang um Erarbeitung von Vorschlägen,;
wie der angesprochene Gefahrenpunkt entschärft werden könne. Hier solltä an
der Lösung des Problems gearbeitet werden.

Die Bürgermeisterin

- von der Verwaltung auszufüllen -

FB /Amt_
i m  H a u s e

mit der Bitte um

- unvezüqliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und

- urschriftiiche Mitteilung an FB / Amt _ über das Veranlasste bis zurn
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übersandt.

Sollte dem/der Unteaeichner/in bis zum o. g. Termin bzw.
vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet.
nahme abgegeben worden ist.

lm Auftrag



Rheine,

S t a d t  R h e l n e
Die Bürgerrneistenn
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$tellungnahme

U mseiti ge Anfrage/Anregung wurde erledigt durch

I telefonische Mitteilung an Antragsteller/in

I schriftliche Nachricht an Antragsteller/in (s' Anlage)

Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich' weil ""

tV"rt"rX" über beabsichtigtes weiteres Verfahren)

Antraqste'er/in wurde schriftrich/terefonisch in diesem sinne informiert' Die stellungnahme wird so

."nnäi*i" möglich nachgereicht'

aDerEinladungzurnächstenSitzungsolIfolgendeSte||ungnahmebeigefügtwerden:
Der Arbeitskreis verkehr hat sich am 31. Januar 20o6 für die Anor{nung von 30 km/h auf

dem Salzw.g r*tr.t.n der König;ä';t"ße und d"^' i;;;;;tt Stäße uu'gttpto"hen' Der

Salzweg *.irt-in äl.rem Bereich;";;ä;;tg" u1r öJin att Richtung von der Stover-

ner straße bis zur Königseschrlri"'ärri., wä.tr.it"?äi"'i"r,*"! uothuttarn ist' soll fur

die Schüler o.' c.rtr,ra"nschule.d;; di" AnordnungT"Äl'äqä]:-Y:t**ssicherheit

erhöht *"ro.n. Das Außtellen deräiia., "rtorgt i,ri Rut men der vorgesehenen umbau-

arbeiten'
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Sachbearbeiier/in Tel' 9 39-
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Zeitaufwand f.d' Bearbeitufl$l 
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n Eine schrifriche Steruns."hl:,y,:1:,::?:5?:'ff ti:lxi:"Jr11,:ühsten 
sitzung der schriftführertnr

Eine schriftliche stelrunsnilüffi,ä;ä*["nii" o"r Sitz-uns zusestellt.
dem Schriftführer für r
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